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AUFGABE 1 (5 Punkte):

In der Praxis sei die Wahrscheinlichkeit, dass ein Verschlüsselungsverfahren sicher und effizient
ist, 10%. Die Wahrscheinlichkeit, dass es nicht sicher ist, wenn es effizient ist, sei 80%. Wie
groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass es

(a) sicher ist, wenn es effizient ist?

(b) effizient ist?

AUFGABE 2 (5 Punkte):

Seien E1, . . . , En beliebige Ereignisse. Zeigen Sie:

Ws[E1 ∨ . . . ∨ En] ≤ Ws[E1] + . . . + Ws[En]

Hinweis: Sie dürfen Ws[X ∨ Y ] ≤ Ws[X] + Ws[Y ] verwenden.

AUFGABE 3 (5 Punkte):

Seien A1, A2 unabhängig. Zeigen Sie, dass dann (A1, Ā2), (Ā1, A2), (Ā1, Ā2) ebenfalls un-
abhängig sind.

Hinweis: Sie dürfen Ws[X] = Ws[X ∧ Y ] + Ws[X ∧ Ȳ ] verwenden.

AUFGABE 4 (5 Punkte):

Seien E1, . . . , En beliebige Ereignisse mit Ws[E1 ∧ · · · ∧ En] > 0. Zeigen Sie, dass dann

Ws[E1 ∧ . . . ∧ En] = Ws[E1] ·Ws[E2 | E1] · . . . ·Ws[En | E1 ∧ . . . ∧ En−1]

gilt.


